
Gesamtelternbeirat der Tübinger Schulen

Protokoll der GEB-Sitzung am 11. Juli 2023 
Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr 
Sitzungsende: 22.30 Uhr
Sitzungsort: Uhlandgymnasium, Uhlandstraße, Tübingen
Teilnehmer: 20 GEB-Mitglieder 
Moderation: Carolin Petry, Vorsitzende 
Protokoll: Sven Kaiser, Schriftführer

1. Begrüßung und Tagesordnung
Frau Petry begrüßt alle Anwesenden und stellt den Ablauf des Abends vor. Das Protokoll der letzten
Sitzung wird ohne Beanstandungen angenommen.

2. Bericht des Vorstands
a) E-Mail-Adressen: 
Zum Schuljahresbeginn ist es immer sehr mühsam, bei allen Schulen die E-Mail-Adressen der 
Elternbeiratsvorsitzenden zu erfragen. Es wäre gut, wenn jede Schule eine Adresse nach folgendem 
Muster hätte: elternbeirat@schuldomaine.de oder ähnlich, die dann schulintern an die aktuellen 
Elternvertreter_innen weitergegeben werden.

 Brief an Schulleitungen mit der Bitte um Einrichtung dieser Adresse.

b)  Ferienplan 2024/2025:
Variante D war ein Vorschlag des GEB-Vorstands. Er wurde nur den EBV vorgelegt, um ein 
Stimmungsbild zu erheben. Die Nachfrage bei Unternehmen Schule ergab, dass die Gymnasien 
möglichst viele Tage für das mündliches Abitur und eventuelle Nachschreibetermine wünschen, d. 
h. im Zeitraum zwischen Ostern und Pfingsten ist es besser bewegliche Ferientage nicht auf den 1. 
Mai oder Himmelfahrt zu legen. Die Grundschulen hingegen wären offen für die Verwendung der 
Brückentage als bewegliche Ferientage. In Zukunft sollten die Eltern mit den Schulen im Vorfeld 
sprechen, bevor diese ihr Votum abgeben.

Es gibt den Wunsch, ob eine bessere Abstimmung der Ferienpläne zwischen den unterschiedlichen 
Landkreisen (RT, TÜ, Rottenburg, Herrenberg, Mössingen) möglich wäre?

Manche Schulen legen gezielt ihre pädagogischen Tage auf solche Brückentage.

c) Haushalt 2023:
Schulbudgets: Schon für den Haushalt 2022 hat der Gemeinderat beschlossen, die Pro-Kopf-Beträge
in den Oberstufen der Gymnasien und der GMS anzugleichen. Für den Haushalt 2023 hat die 
Tübinger Liste eine Erhöhung der Schulbudgets um 10% als Inflationsausgleich beantragt. Diesem 
Antrag wurde zugestimmt. Die Stadtverwaltung hat die Sachkostenbeiträge um 2% erhöht und 
damit auch die Schulbudgets.



Schulsozialarbeit: 30.000 EUR als Transferaufwendungen als Zuschuss an die freien Träger für 1,5 
AK: Zuteilung nach Bedarf (sozialindexbasierte Zuteilung), Konzentration auf die Teilorte.

Beides nachzulesen in den Vorlagen 808a/2021 und  808a/2022, Anlage 1 Ergebnishaushalt

d) Busstreiks:
Kontaktaufnahme mit Verdi, um um Solidarität mit den Schülerinnen und Schülern bitten, d. h. 
Streiks nicht auf Prüfungstage legen. Der GEB sollte einen entsprechenden Brief schreiben bzw. ein 
direktes Gespräch suchen und die Problematik nochmal erklären.

e) Elternseminar:
„Gute Elternvertreter braucht die Schule“ hat im März mit drei Teilnehmern stattgefunden. Susanne
Keck würde dies wieder anbieten, eventuell mit GEB Reutlingen. Neuer Termin ist im Januar 2024.
Die Elternstiftung Baden-Württemberg (www.elternstiftung.de) bietet viele weitere Seminare an, z. 
B. auch für Schulkonferenzen.

f) Arbeitskreis Prävention und seelische Gesundheit:
Prävention: Vertretungen von Stadtverwaltung, Kinder- und Jugendpsychiatrie u. a., aber keine 
Eltern. Angedacht ist ein Schulcoaching durch die KJP. Prof. Renner könnte sich Anlaufstellen an 
den Schulen vorstellen.

Seelische Gesundheit in Familien: Der Aktionsmonat war der Oktober 2022. Ist beim Bündnis für 
Familien angesiedelt (www.buendnis-fuer-familie-tuebingen.de unter Leben in Tübingen/Familien/
Netzwerke). Eventuell können die Schulen auf ihrer Homepage eine Verlinkung einrichten. Diese 
Bitte wird in den Brief des GEB an die Schulleitungen aufgenommen.

g) Informationsfluss:
Fast alle Schulen haben einen E-Mail-Verteiler mit allen Eltern der Schule. Die 
Elternvertreter_innen können über das Sekretariat sowohl an alle Eltern schreiben als auch an die 
Elternvertreterl_innen der Klassen.

h) Neue weiterführende Schule:
Umfrage unter den Eltern der 5. Klassen der Gymnasien, um die Wahlgründe für eine bestimmte 
Schule zu evaluieren (Geschwisterkinder, Profilwahl und Schulweg). Eigentlich müsste man die 
Eltern der 5. Klassen der GMS auch fragen.

Projektgruppe voraussichtlich September 2023 (s. Vorlage 299/2022) mit Stadtverwaltung, 
Regierungspräsidium, Schulleitungen, GEB

i) Ernährungsrat Region Tübingen-Rottenburg e.V.
Die Planetary Health Diet: Was bedeutet sie für Tübingen und die Außer-Haus-Verpflegung? 
27.10.23, 16 Uhr; mehr Infos unter www.ernaehrungsrat-tuebingen.de 



j) Sonstiges:
- RT Kinderarmut: Es gibt am RT noch einen freien Stuhl für eine Vertretung des GEB. Inka hätte 
Interesse dran.

- Schülerticket: die Stadt hat es noch runtersubventioniert, aber nur für die Schüler mit Wohnsitz in
Tübingen und nicht für alle  Tübinger SuS. D. h. gerade die, welche nicht unbedingt mit  dem
Fahrrad oder zu Fuß kommen können, müssen mehr zahlen. Auf den Brief des GEB an den Kreisrat
wurde erwartungsgemäß geantwortet.

- Treffen mit Fraktion AL/Grüne: Thema war die weitere Schule in Tübingen.

- Grundschulstammtisch: Tobias lädt 1-2 mal pro Jahr dazu ein.

3. Kassenberichte 2021 und 2022
Frau Petry stellt in Vertretung für Herrn Gack die Kassenberichte vor (s. Anlagen). Die Übergabe
hat  krankheitsbedingt  lange  gedauert.  Die  Kassenprüfung  ist  erfolgt.  Die  Kassenführung  war
einwandfrei.

4. Austausch
a) Konto für Klassenfahrten? Der GEB nimmt dieses Thema mit zum nächsten Treffen mit den
geschäftsführenden Schulleitungen.  Problem ist,  dass  die  Fahrtkosten  oft  auf  Privatkonten  (von
Lehrern bzw. Eltern) gesammelt werden. Hier die Frage, ob es möglich ist, dass jede Schule ihren
Lehrekräften kostenlose Schulkonten zur Verfügung stellen kann?

b) Lesung mit Nils Mohl am 19.07.23 von 10-11 Uhr. Eine Anmeldung über folgenden Link ist
erwünscht:
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSfqpR_xc6MPPfIVrKtFTIpsKQHlB_pJwvNob10RP7
Q8r9yUWA/viewform

c)  Schülerstromlenkung  in  Tübingen  und  Schulabweisungen  für  Zugezogene.  Allgemeiner
Austausch.

d) GTS-Umstellung und Betreuungspersonal

5. Verschiedenes
Keine weiteren Anliegen.

Tübingen, den 11. Juli 2023 Sven Kaiser und Carolin Petry
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